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Liebe Leserin, lieber Leser

Das Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende zu.

Nicht nur unser Verband, auch viele

Mitgliedgenossenschaften haben jüngst runde

Geburtstage gefeiert. Wer zurückrechnet, wird
feststellen, dass die 100- und 75-Jahr-Jubilarin-

nen noch in den Kriegsjahren oder unmittelbar

danach gegründet wurden. Ohne die
öffentliche Hand ging das natürlich nicht. In vielen

Fällen verhalfen die von Wohnungsmangel
geplagten Städte den jungen Genossenschaften

zu Bauland. Nicht etwa geschenkt: Diese

Gelder flössen jeweils schon bald in die Staatskasse

zurück - oder sie tun dies bis zum heutigen

Tag in der Form von Baurechtszinsen. Was

die Allgemeinheit an nichtmonetären Leistungen

von den Genossenschaften erhielt und
erhält, muss ich hier nicht aufzählen.

Auch heute ist der Bedarf an günstigen
Wohnungen gross. Die ABZ etwa hat für ihre
Siedlung Glattpark 1800 Bewerbungen erhalten.

Gleichzeitig kennen die Landpreise nur
eine Richtung: nach oben. In Zürich bezahlte
eine Versicherung kürzlich fast 13 000 Franken

pro Quadratmeter - und das an
zweitklassiger Lage am Stadtrand. Genau hier, bei
der Baulandfrage, setzt die Initiative «Mehr
bezahlbare Wohnungen» an, über die wir am
9. Februar abstimmen.

Dabei gebe ich zu: Bei dieser Vorlage waren
auch für mich einige Fragen offen. Etwa zum
Initianten, dem Mieterinnen- und Mieterverband

Schweiz (MVS), oder zum angepeilten
Zehn-Prozent-Anteil der Gemeinnützigen.
Nach dem Interview mit MVS-Präsident
Balthasar Glättli und unserem Verbandspräsidenten

Louis Schelbert (Seite 12) sehe ich klarer:
Anders als die Gegner behaupten, sind die

Forderungen dieser Initiative keineswegs
extrem. In erster Linie will sie den Gemeinden
und Kantonen einige neue Instrumente in die
Hand geben, um den gemeinnützigen
Wohnungsbau zu fördern. Ein Geschäft also, das

seit hundert Jahren aufgeht.
Wir wünschen Ihnen erholsame Festtage

und melden uns - post festum - am 10. Februar

mit einer Doppelnummer zurück.

Richard Liechti, Chefredaktor
richard. Iieck I i(Siwbe-sch weiz. ch

Vorgehängte hinterlüftete
Fassaden sind eine dauerhafte

Renovationslösung.
Auch optisch kann man
dabei Akzente setzen, so
wie bei dieser Schieferverkleidung

bei einer Siedlung
der Gewo Züri Ost.
Bild: Martin Bichsei
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